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( Fortſetzung von Seite 365 . )

3. Ehen ſind im Jahre 1877 im Ganzen 11,400 oder 1 auf 132,2 Einwohner geſchloſſen
tuorein ; Davon waren der Religion nah 1295 oder 11,36 Y gemiſcht . Aufgelöſt wurden dagegen
durch den Tod des einen Ehegatten 9056 , durch Scheidung 85 , im Ganzen 9141 Chen oder 2259
weniger als neugeſchloſſen wurden . Dieſer Ehenüberſchuß findet ſtatt , obgleich die Zahl der Ehe —
ſchlüſſe , welche ſchon ſeit 1873 im fortwährenden Abnehmen begriffen war , auch im Jahre 1877
im Vergleich zu 1876 wieder eine ſolche und zwar nicht unerhebliche Abnahme ( um 920 ) auf —
weiſt . Es unterliegt wohl keinem Zweifel , daß die Verminderung der Eheſchlüſſe weſentlich eine
Folge der dermaligen ungünſtigen wirthſchaftlichen Verhältniſſe iſt . Da aber ungeachtet derſelben
durch den vorgedachten Eheüberſchuß immer noch eine nicht unerhebliche Vermehrung der beſtehenden
Ehen erfolgt , ſo kann darin ein beſonderes Uebel nicht wohl erblickt werden .

2. Die Gasauſtalten im Jahre 1878 .

Eine im Monat November 1878 auf Veranlaſſung der Reichsregierung vorgenommene
Erhebung über die Gasanſtalten hat ergeben , daß es im Großherzogthum 21 Gasanſtalten für
öffentliche Beleuchtung und 44 Gasanſtalten für Selbſtgebrauch gab .

Von erſteren waren 6 ſtädtiſche Unternehmungen ( in Baden , Raſtatt , Ettlingen , Karlsruhe ,
Mannheim , Heidelberg ) und 15 Unternehmungen von Geſellſchaften oder Privaten ( in Konſtanz ,
Villingen , Lörrach , Todtnau , Schopfheim , Freiburg , Lahr , Offenburg , Kehl , Durlach , Pforzheim ,
Bruchſal , Schwetzingen , Mannheim , Wertheim ) . Die 44 Gasanſtalten für Selbſtgebrauch be —
finden ſich auf 5 Bahnhöfen der badiſchen Staatsbahn ( Singen , Waldshut , Appenweier , Oos ,
Lauda ) , in 2 Badeanſtalten ( Rippoldsau und Griesbach ) , 1 Gaſthof ( Triberg ) , 1 Kreispflege —
anſtalt ( Hub ) , 1 Bierbrauerei ( Donaueſchingen ) und 34 Fabriken .

Von den öffentlichen Anſtalten wurden 1 im Jahr 1845 , 6 von 1850 bis 1858 , 10 von
1860 bis 1870 , 4 ſeit 1870 eingerichtet . Die beleuchteten Städte und benachbarten Orte hattenim Ganzen 275,160 Einwohner , auf 1 Anſtalt kommen alſo durchſchnittlich 13,103 Einwohner —Die öffentlichen Anſtalten Hatten zuſammen 461 Retorten (alle von Thon ) , die ſich auf108 Oefen vertheilen , und 8 Exhauſtoren . Der Raum der Gasbehälter war im Ganzen 34,441
Kubikmeter , die Länge der Leitungsröhren ( ohne Freiburg ) 249,548 , die Zahl der Gasuhren 10,865 .

Die Zahl der öffentlichen Straßenflammen betrug 5852 ( 1 auf 47,2 Einwohner ) , die der
ſonſtigen Flammen iſt in Karlsruhe , Heidelberg und Freiburg unbekannt , in den übrigen Städten
beträgt ſie 68,558 . Die Leuchtkraft des Gaſes bewegt ſich von 9 bis 18 Kerzen.

Hauptſächlich wird als Rohmaterial Saarkohle verwendet ; 10 Anſtalten brennen nur ſolche,8 mit Zuſatz von böhmiſcher Kohle ( davon 1 außerdem mit Zuſatz von franzöſiſcher Kohle , 2 mit
Zuſatz von Fettrückſtände ) , 1 mit Zuſatz von engliſcher Kohle , 1 mit Zuſatz von Harz . Nur
1 Gaswerk ( Freiburg ) verwendet Ruhrkohle mit Zuſatz von böhmiſcher Kohle .Die Gaswerke erzeugen ( ohne Offenburg und Todtnau ) jährlich 10,937,544 Kubikmeter
Gas , 19,133 Tonnen Koks und 1837 Tonnen Theer . Die Gasabgabe beträgt (gleichfalls ohneOffenburg und Todtnau ) 9,898,986 Kubikmeter , wovon 1,841,970 Kubikmeter an die Gemeinden,
8,057,016 an Private . Der gewöhnliche Preis des Gaſes iſt für Private von 18 bis 35 F. berKubikmeter und zwar in 1 Falle unter 20 , in 3 Fällen 20 bis 25 , in 11 Fällen 25 bis 30 , in
6 Fällen 30 H und mehr . Die Herſtellungskoſten des Gafes find nur für 8 Anſtalten angegeben ;die Angaben ſteigen von 12 bis zu 255¾ „ der Kubikmeter .
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Ueber die 44 Anſtalten zur Gaserzeugung für den Selb
Punkte einigermaßen vollſtändige Angaben vor .

Von denſelben wurden eingerichtet : 1 im Jahr 1838 , 11 von 1850 bis 1859 , 14 von1860 bis 1869 , 15 ſeit 1870 ( 3 Angaben fehlen ) . 26 Anſtalten haben Retorten von Eiſen ,12 von Thon , 5 beider Art ( 1 Angabe fehlt ) ; die Zahl der Retorten iſt 61 , derer von Thon 87 ;die der Oefen 86 . Der Raum der Gasbehälter ( 43 Angaben ) 6088 Kubikmeter . Die Zahl derFlammen ( 42 Angaben ) iſt 15,313 . Die Leuchtkraft des Gaſes wird ( 18 Angaben ) von 3 bis16 Kerzen angegeben . Das Jahreserzeugniß ( 32 Angaben ) von 900 bis 124,000 Kubikmeter .Der Herſtellungspreis ( 25 Angaben ) von 16½ bis 70 I Dag Anlagekapital ( 31 Angaben )fteigt von 1700 M. bis zu 85,000 M,
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ſtgebrauch liegen nur für wenige

Karlsruhe ,—Drud verChr. Er . DITE riden Hofbuchdrudereil .
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